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Sehr geehrter Herr Vorsitzende,

in der o.g. Sitzung hat die Abg. Krämer zu dem Titel 0746 – 684 15 MG 01 zu der Förderung

von  Bildungs-  und  Beratungsangeboten  zur  Stärkung  von  Demokratie,  sozialer

Gerechtigkeit und Teilhabe nachgefragt, ob eine Evaluation durchgeführt worden sei und

welcher Träger ab 2026 die bisher von der Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit und Leben

Schleswig-Holstein e.V. übernommenen Aufgaben übernehmen werde.
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Staatssekretär

Kiel, den 1. Dezember 2025
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Berliner Platz 2
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Hierzu antworte ich wie folgt:

Ja, die Förderung von Arbeit und Leben wurde im Rahmen der 

Verwendungsnachweisprüfung evaluiert.

Aktuell ist kein neuer Träger für Maßnahmen zur Förderung von Bildungs- und 

Beratungsangeboten zur Stärkung von Demokratie, sozialer Gerechtigkeit und 

gesellschaftlicher Teilhabe vorgesehen. Nach Kenntnis des Ministeriums wird der Verein 

Arbeit und Leben Schleswig-Holstein e.V. erhalten bleiben können und seine Arbeit in 

enger Abstimmung mit dem Verein Arbeit und Leben Hamburg e.V. fortführen können. 

Dies wird sich voraussichtlich in der ersten Jahreshälfte 2026 konkretisieren.

Ich bitte um Kenntnisnahme. 

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Guido Wendt




